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Vsm Xris
Deutscher Heeresbericht.

Äckmer der S« 'SWchI. — Neue r«
MM . - Weilers W !ge m taMa

WTB . Großes Hauptquartier . 8. Sept . Amtlich .

Westlicher Kriegsschauplatz .
Die Schlacht beiderseits der Somme wird mit unvermin -

derter Heftigkeit fortgesetzt. 28 englisch - französische
Divisionen greifen an. Riirdlich der Somme sind die
neuen Angriffe blutig abgewiesen . An kleinen Stelle » sc -
wann der Gegner Raum . Elsey ist in seiner Hand. S ü ti¬
li ch des Flusses ist im hin - und herwogenden Znfantcriekampf
die erste Stellung gegen den erneuten Anlauf de? Franzosen
auf der Front von Barle ux bis südlich von Ehilly b:-
hauptet . nur da , toc die vordersten Gräben völlig eingeebnet
waren , find sie geräumt . Spätere Angriffe sind restlos unter
schwersten Verlusten abgeschlagen. Mecklenburgische, holsteinische
und sächsische Regimenter zeichneten sich besonders aus . Bis zu
Abend waren an Gefangenen aus dem zweitägigen Kampfe
s ü d l i ch der Somme

31 Offiziere , 1437 Mann
von zehn französischen Divisionen , an Beute 83 Maschinen -
gewchre eingebracht.

Im Luft kämpf und durch Abwehrfeuer wurden drei
feindliche Flugzeuge abgeschossen .

Oestlicher Kriegsschauplatz .

Front des TtneraWMrschM Mäzen Lemld m Beyern .

Russische Angriffe sind nördlich der Bahn Z l o c z o w -
Tarnopol in unserem Feuer gescheitert.

Frönt des ©enerals Her Kavallerie Erzherzog Carl .

Zwischen der S l o t a - L i p a und dem D n j e st r haben
die Russen ihre Angriffe wieder aufgenommen . Nach vergeb -

lichen Stürmen drückten sie schlichlich die Mitte der Front zurück.
In den Karpathen hat der Gegner in . den berichteten
Kämpfen südöstlich von Zabic und von Schipoth kleine
Vorteile errungen . An vielen anderen Stellen griff er gestern
vergeblich an .

Valkan - Kriegsschauplatz .
Die Zwischenwerke von Tutrakan , darunter auch Pan -

zerbatterien find erstürmt . Nördlich von D o b r i c sind starke
rumänisch-russische Kräfte von unseren tapferen bulgarischen
Kameraden zurückgeworfen.

Der erste Generalquartiermeister : Ludendorfs .
' " jmjlüj-L i - J - i uü J " " "

Vom westlichen Kriegsschauplatz .
Französischer Bericht .

MTB . Paris . 6 . Sept . (Nicht amtlich ) . Amtlicher Bericht von
Litern abend 11 Uhr : An der Sommefront haben unsere Truppen
trotz des schlechten Wetters im Laufe des Tages weitere Fortschritte
gemacht und wichtige Vorteile errungen. Nördlich des Flusses haben
wir nach einer Reihe von glänzenden Kämpfen , in denen unsere
Truppen uiraVerJ?e!)lichen Schneid zeigten , glatt unsere Linien in
die Gegend Vilich von Le Forest vorgsschMen . Wir haben den West-
rand des <Sti)$stes von Anderlu. ent ^ ^ nt Sturm die l 'Hospital-
Ferme und das Rainette -Gehöft gene ? inen

' einen Teil des Gehöftes
von Markierers erobert und nordöstlich von Tlerq das äußerste Stück
des Bergrückens besetzt , den die Straße Vouchouverne -Tlery über-
schreitet. Wir stellten ebenfalls eine Verbindung zwischen unseren
Stellungen nördlich des Flusses und denjenigen des Südufers her,
indem wir das Dorf Ommiecourt nahmen , das ganz in unseren Hän -
den ist . In dem von uns seit dem 3. September allein in dem Nord -
abschnitt eroberten Graben , hat man bis jetzt 32 Geschütze , darunter
24 schwere, zwei Bombenwerfer, zwei Schutzengrabenkanonen . eine
bedeutende Menge von Handgranaten, Kaliber 15 Ctm . , 1 Fessel-
ballon und eine große Menge von Maschinengewehren zahlen können.
Die im Laufe des Tages eingebrachten Gefangenen sind noch nicht
gezählt.

Südlich der Somme hielt den ganzen Tag über die Schlacht mit
äußerster Heftigkeit an . Der Feind vervielfältigte seine in Masken
ausgeführten Gegenangriffe, an eiwer großen Zahl von Punkten un -
serer neuen Front, besonders südwestlich Barleitx und südöstlich und
südlich von Belloy . Trotz der wiederholten Anstrengungen des Fein -
des haben wir unsere Linien behauptet und dem Gegner wiederholt
Verluste zugefügt. Zwischen Bermandovillers und Chilly haben wir
den Vorsprung und die zahlreichen Jnselchen , die noch von den Deut-
schen gehalten werden , verkleinert. Oestlich von Soyecourt errnög-
lichte uns ein Angriff unserer Truppen eine deutsche Schützengraben -
linie zu nehmen und den Nordwest - und Südrand des Parkes von
Deniecourt zu erreichen . Die Gesamtzahl der seit gestern südlich der
Somme gemachten Gefangenen beläuft sich gegenwärtig auf 4047
Mann, darunter 55 Offiziere. In dem gleichen Südabschnitt sielen
^ ier Geschütze und etwa 100 Biaschinengewehre in unsere Hand . An
der gesamten sranjöUchen Front nördlich und südlich beträgt die

ä»I~

Zahl der Gefangenen seit dem 3. Sept . 6680 . Die Zahl der erbeuteten
Geschütze beträgt 36, darunter 28 schwer?.

Zeitweise unterbrochenes Artilleriefeuer an verschiedenen Punk -
ten der Front . Es war ziemlich heftig östlich der Maas , im Abschnitt
von Fleury und Ch.' nois .

Nachmittags . An der Sommefront behinderte das schlechte Wet -
ter , das die ganze Nacht hindurch herrschte, die Tätigkeit der franzö-
sischen Truppen , die sich auf dem eroberten Gelände einrichteten .
Nördlich des Flusses richteten die Deutschen einen starken Eegenan -
griff , der sich vom Andcrlu -Wald aus entwickelte, gegen die franzö-
sischen Stellungen zwischen Combles und Foreft. Unter dem Feuer
der Geschütze und Maschinengewehre genommen, gerieten die stürmen-
den Truppen in Verwirrung und fluteten , nachdem sie große Ver -
luste erlitten hatten , gegen ihre Ausgangslinien zurück. Der Feind
erneuert den Angriffsversuch nicht. Südlich der Somme versuchten
die Deutschen nur an einigen Stellen einen Gegenstoß östlich von
Dellvy -en-Santerre , wo mehrere Angriffe durch das französische
Feuer abgeschlagen wurden . Der Feind ließ an hundert Gefangene
zurück. <>

Auf dem rechten Ufer der Maas war die Nacht im Abschnitt von
Fleury und in dem von Chenoi« verhältnisMßig ruhig . Wir machten
öo neue Gefangen«, darunter zwei Offiziere. Gin feindlicher Angriff
auf eine kleine Schanze südöstlich des Werkes Thiaumont endete mit
einem vollen Mißerfolg .

Flugdienst . Einem franMschen Flugzeug , das durch vier feind -
liche Maschinen angegriffen wurde, gelang es, sich feinen Gegnern zu
entziehen, einer danon wurde aus kürzester Entfernung mit dem Ma -
fchinengewehr beschossen und zerfchellte in der Gegend von Chaulneß auf
dein Erdboden.

EnglifcheBcrichte .

TWV . London, 8 . Sept . (Nicht amtlich.) Erster englischer Hee-
resbcricht non gestern . . _2 _

- der Nacht verbreiterten wir unsere Ke-
winne in der Nähe wmWfczllmeutf . Trotz des hartnäckigen Wider -
standes und der anwachsenden Regenfluten schöben unsere Truppen
ihre Stellungen 15C0 Yards östlich von Guillemont v?r und faßten
im Leuze -Wald Fuß . Weiter südlich ist nach hartnäckigem Kampf das
gniche starke Vert «idigungs >yste>n des Feindes auf einer Front von
1000 Pards in und um Flklfemont in unsere Hand gefallen. Gefangene
werden fortgesetzt eingebracht. Ihre Gefamtziffer seit dem 8 . Septem-
ber übersteigt 1000. Der Kampf bei Kinchy dauert an . Von Sonntag
bis heute haben wir die gesamte noch übrige 2 . feindliche Verteidi -
gungslinie genommen auf der Front von Mouqet -Ferme bis zu unfe-
ren Verbindungspmikten mit der französischen Armee.

Während des Sonntags zeigte die feindliche Luftflotte große
Tätigkeit . Es fanden fortlgefstzt Luftkämpfe statt . Die feindlichen
Flugzeuge wurden gezwungen, hinter ihren eigenen Linien zn bleiben.
Es gelang ihnen nicht , die Arbeit unserer Maschinen zu unterbrechen.
Zwei unserer Maschinen werden vermißt.

Zweiter englischer Bericht. Der heutige Kampf führt« zu einer
weiteren Befestigung unserer Stellungen im Gehölze von Lenze. Trotz
des schweren Artilleriefeuers und unbekümmert um da? Wetter rück -
ten unsere Truppen weiter vor. Sie halten alles Gelände zwischen
Falfcmont-Ferme und dem Gehölz von Leuze, sowie zwischen diesem
und dem Dorf- Saum von Einchy.
Die Zufammenkunft der Munttionsminister .

WTB . Paris , 6 . Sept . (Nicht amtlich ) . Meldung der
Agcnce Havas . Die englischen Minister Lloyd George und

Montag » sind hier am Montag Abend eingetroffen . Sie hatten
am Dienstag zwei Besprechungen mit ihren französischen Kalle -

gen , dem Kriegsminister und dem Unterstaatsfekretär für Mu -
nitwn , Thomas , um die Artilleriebedürfnisie der Alliierten
und die Förderung der Munitionserzeugung in den beiden
Ländern zu prüfen. Die Besprechungen fanden im Kriegs -

Ministerium unter dem Vorsitz des französischen Kriegsmimsters
statt . Den Ministern standen Generale und höhere Offiziere
der beiden Armeen , Techniker und eigens von der Front ge-
kommene Offiziere zur Seite . Nach Beendigung der Morgen -

konferenz lud Ministerpräsident Briand die englischen und
französischen Minister zum Frübstiick ein . dem auch der englische
Botschafter und auch der Marinemimster Lacaze beiwohnten .

Me zweite große Offensive der Entente im Westen.
TU . Genf, 6 . Sept . Die seit Sonntag an der Somme tobende

Schlacht ist nach Mitteilungen der franMschen Presse nur der An -
fang einer gewaltigen neuen Offensive . Das französische Oberkom-
mando nahm die Angriffe wie die Blätter ausdrücklich schreiben , nach
vorheriger Verständigung unter den Eeneralstäben der Entente auf .
Für den Generalangriff auf die deutschen Somme-Stellungen war
eine besondere Armee ausersehen . Kampferprobte Regimenter , ins -
besondere Mpenjäger -Bataillon «. ferner bezeichnenderweise Truppen
aus dem besetzten Sommegebiet , wurden gegen die deutschen Ver-
schanzungen vorgeschickt . Sie gingen unter dem Gesang der „Mus-
seillaise". unter den Klängen von Clairons und mit flatternden
Fahnen gegen die Deutschen vor . Nach Schilderungen der Blätter
fetzte der deutsche Widerstand gegen den Feind mit größter Erbitte -
rting ein . Die Schlacht wurde immer heftiger und blutiger und wogte
lange unentschieden hin und her . In einer Verschanzung im südöst-
lichen Teil eines Ortes fanden die Engländer , welche eindrangen , nur
noch etwa 10 lebendige deutsche Soldaten vor . Zwischen Maurepav
und Elm , war der Kampf am erbittertsten . Mehr als 5stiindigen
blutigen Ningens bedurfte es, um die Deutschen schließlich doch
zurückzudrängen. Voss. Ztg .

TU . Amsterdam. 6 . Sept . sPriv .) Der Korresvondent der
„T i :u c ä" im englischen Hauptquartier an der Westfront beschreibt

die grimmigen Kämpfe vom Sonntag . Er sagt in seinem Tele-
gramm , unter anderem :

„Das Wetter ist den ganzen Tag sehr schön gewesen . Am Abend
erst fing es ckn zu regnen , man hatte dadurch wieder größere Schmie»
rigkeit, die Verbindung zu erhalten . Auf dem linken Flügel und im
Abschnitt von Mouquet Ferme standen sich australische Truppen und
preußische Earde -Rcgimenter in wütendstem Ringen gegenüber. Der
Kampf war überaus erbittert . Von Mouquet ist nichts weiter übrig
geblieben, als ein Trümmerhaufen und ein paar Baumstämme . Der
Feind hat das Gebiet mit Unterständen und Laufgräben derart ver«
sehen, daß der ganze Hof einer Festung glich .

„Unsere Truppen griffen an , bevor es noch Tag war . Das Feuer
eine: unserer Batterien bot in der Dunkelheit ein unbeschreibliches
Schauspiel. Einige Minuten , nachdem unsere Sturmfeuer eingesetzt
hatten , begann auch die deutsche Artillerie ein schweres Sperrfeuer
auf unsere Linien zu legen . Kleine Verschiebungen brachten die
feindlichen Maschinengewehre zum Vorschein, die ein rasendes Feuer
auf unsere Anstürmenden eröffneten . Die ganze Gegend um Veau-
mont ist von deutschen Laufgräben. Befestigungen, Stacheldrähten
und Widerhaken geradezu durchzogen.

"

Vom östlichen Kriegsschauplatz.
Englische Besorgnisse über die Lage im Osten .

TU . Amsterdam , 5 . Sept . (Prioattel .) Dem „Daily Tele -
graph " wird vom Sonntag aus Petersburg gemeldet , daß nach
einer Ruhepause von 1» Tagen General Brussilow von neuem
zwischen Pripjet und der rumänischen Grenze zur Offensive
übergegangen ist. Leider seien die Resultate nicht überall gleich«
mäfeig defriedigend . An einzelnen Abschnitten , besonders da,
wo der Feind start war , wurden heftige Gegenangriffe unter -
nommen . Die Schlacht schwankt hin und her. Augenscheinlich
ist dies in der Richtung Wladimir Wolhynal der Fall , wo die
Deutschen den rechten Flügel der Stellung von Kowel scharf be-
wachen. Die Russen versuchen hfar in zwei Kolonnen vorwärts
zu dringen . Die erste rückt längs der Eisenbahn Tarnopol —

Lemberg nach Halicz und durch das Tiszatal nach Marmaros
Kzigen vor . Die zweite befindet sich in der Nähe des Dnjestr .

MIMer Wichel FliesemM in Moni).
WTB . Berlin , 6. Sept . (Amtlich ). Gestern Nachmittag

griffen mehrere russische Flugzeuge Angernsee in
Kurland ohne Erfolg mit Bomben an. Unseren Abwehrflug -
zeugen gelang es. einen feindlichen Doppeldecker zur Landung
zu zwingen . Die Besatzung ist gefangen genommen .

le Ereignisse in Griechenland .
Die Herrschaft der Entente .

AZTB. Paris , 6 . Sept . (Nicht amtlich .) Der „Tempo"

meldet aus Athen : Nachdem die griechische Regierung die eng,
lisch-franzöfische Rote angenommen hat , werden die Gesandten
Englands und Frankreichs dem Ministerpräsidenten diejenigen
fremden Agenten , die ausgewiesen werden sollen , ihre griech-
ischen Helfer und die feindliche Organisation , gegen die Boll -
machten verlangt werden , namhaft machen. Nur die griech-
ifchcn Behörden werden Verhaftungen vornehmen dürfen . Kei«
nerlei Kundgebungen oder Versammlungen werden bei An-
drohung sofortiger Verhaftung geduldet werden .

„Daily Telegraph " meldet aus Athen : Varon Schenk —

übrigens nicht deutscher Gesandte , sondern , wie die „Times "

sich ausdrückt, „Leiter der deutschen Propaganda " — teilte den
griechischen Journalisten mit , dah er einen Besuch auf der eng.

lifchen Gesandtschaft gemacht habe und sich bedingungslos zur
Verfügung des Gesandten gestellt habe . Dieser antwortete ,
daß er nach London um Instruktionen telegraphieren werde .
Diese Lösung ist wahrscheinlich durch Vermittelung höherer
Kreise erhalten worden .

Tll . Lugano , 6 . Sept . Der Lyoner „Progres " meldet aus
Athen vom Montag : Die Griechen und Deutschen, deren Ans -

weifung die Ententenote verlangt , erhielten den Befehl , das
Land innerhalb ii Stunden zu verlassen. Sie werden voraus ,

sichtlich über Florina nach Bulgarien gehen . Die Postverbin -

dung zwischen Saloniki und Athen ist vollkommen unterbro -

chen. (Mgpst .)
König Konstantin und Venizelos .

Zürich , 5 . Sept . Englischen Berichten zufolge , soll zwi -

schen dem König und venizelos eine Verständigung zustande
gekommen sein . Außerdem hätten die Parteien dem Kabinett
Zaimis ihr Vertrauen ausgesprochen. (Köln . Ztg .)

Die Flottendemonstration .

Sch . Lugano , 6. Sept . (Privattel .) Es find jetzt dem

„Secolo " zufolge , insgesamt S t K r i e g s s ch i f f e der Entente -

flotte vor Athen und dem P i r ä u s konzentriert .
Von der italienischen Grenze , 6 . Sept . Nachrichten ita -

lienischer Blätter melden , daß sich unter den von den Verbün -
deten im Piräus beschlagnahmten deutschen Schiffen sich die

Dampfer „Marienbad " der Hamburg -Amerika-Linie , weiter

„Anatolia "
» „Tinos ". „Bagdad " und „Scrifos " der deutschei ?
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Levantelinie befinden . Auf den Schiffen wurde ' die franko -
fische Flagge gehißt und die Besatzung interniert . (Köln . Ztg .)

Die Vsrgimge k . und um Saloniki .
TU . Lugano , 8. Sept . (Priv .) Die italienischen Berichte

aus Saloniki können das Fiasko des Militärputsches nicht ver -
hehlen . Außerhalb Salonikis ist alles ruhig geblieben , nur der
Divlfionskoninuindant von Vodena soll beabsichtigen , mit eini -
gen Tausend Mann zu Sarrail zu stohen . Der Mobilinachungs -
befehl des venizeliftifchen Komitees blieb ergebnislos .

Rumänien im Kriege.
— Berlin , 6. Sept . Nach einem hier am Montag einge -

gangenen Telegramm soll der deutsche Gesandte in Rumänien
mit dem Gesandtschaftspersonal über Rußland nach Schwede »
abgereist sein .

Großfürst Nikolai Niko laj ew its ch.
— Stockholm , 5 . Sept . Großfürst Nikolai Nikolajewitsch

soll nach Meldung russischer Blätter zum Oberbefehlshaber der
russischen Balkanarmee , die zum Kampfe gegen die Bulgaren
und Türken bestimmt ist , ernannt werden . (M . N . N .)

Munitjonsmangel in Rumänien .
TU . Wien , 5. Sopt . Zn einer dem Wiener Berichterstatter der

Basier Nachrichten gewährten Unternimm ; äußerte sich der bulgarische
Generalissimus Sawon dqhm , daß das in Rumänien vorhandene Mu¬
nitionsmateria » cwfolnt nicht misreiche. Der Bedarf an Artillerie -
nnmition sei im Weltkrieg bekanntlich ins Ungeheuerliche gestiegen .
Ausgeschlossen erscheine , das; Rumänien diesen Bedarf an Munition im
Wege des Nieroerbandes decken könne . Die Munitionsnöte Rumäniens
seien ihm wohl bekannt und er seihe den Ereignissen in Rumänien zu¬
versichtlich entgegen.

, Das Bcrmögeu des Königs von Rumänien .
TU . Stuttgart , 5 . Sept . Aus Sigmaringen wird berichtet ,

dag es dem Bermogensverwalter des Königs non Rumänien ,
dem Schweizer Dassentin , der nach Einlaufen der Kriegserklä¬
rung Rumäniens sofort von Sigmaringen nach der Schweiz ab -
reisen wollte , um das Vermögen des Königs Ferdinand in
Sicherheit zu bringen , infolge ungenügenden Pahausweises
nicht gelang , über die Grenze zu kommen . Dassentin weilt zur
Zeit wieder im Schlag des Fürsten von Hohenzollern . (V . ZU"

I
Der Einmarsch in die Dobrudscha.

Die Pariser Mißstimmung zum Einmarsch in 1
Rumänien .

a~ (f-citf, 4 . Sept . Innner deutlicher gibt sich in der Pariser offi¬
ziösen Presse die Ueberzeugung kund , daß die Einflußnahme der
Pariser Leitung der Merverbändsunternehmungen auf den neuen
Kriegsschauplatz an der unteren Donau derzeit sehr beschränkt ist.

Man erfährt aus Artikeln des Pariser „Journal " und des „Petit
Parisien "

, das, man vor wie nach der bulgarischen Kriegserklärung in
Paris über die russisck-rumänischen Vorbereitungen höchst ungenügend
unterrichtet war . Dieses Befremden steigerte sich noch beim Eintreffen
der Nachricht , daß der am Kreuzpunkt der bulgarisch-rumänischen
Eisenbahnlinie gelegene Platz Dobritsch von den deuifch-bulgarischen
Truppen befetzt wurde. Bemerkenswert ist die aus diesem Anlasse von
Lyoner und alleren französischen Blättern an dem Verhalte « Sar -
rails . geübte Kritik , die darin gipfelt , daß es der fo mächtigen Saloniki -
ormee nicht gelang , den bulgarischen Vormarsch nach der rumänischen
Grenze zu verhindern . ( Tägl . Ndsch.)
Eine holländische Stimme zum deutsch » bulgarischen

Vorstoß .
TU . Amsterdam, S . Sept . (Prio .) Zu dem im deutschen General -

ftabsdericht gemeldeten deutsch-bulgarischen Erfolge in der Dobrudscha
schreibt das „ Nieuwe van den Tag " :

„An der rumänisch-bulgarischen Grenze, zwischen Donau und dem
Schwarzen Meere , ist der Kampf entbrannt , und zwar haben gegen alle
Erwartung die Deutschen und Bulgaren dort die Initiative ergriffen.
Rumänien hatte den Augenblick für seine Intervention freiwillig ge-
wählt . Da die rumänische Kriegserklärung in Übereinstimmung mit
den Russen geschehen sein muß, die über Rumänien Bulgarien angrei -
fen und sich durch rumänisches und bulgarisches Gebiet den Weg nach
Kcnstantinopel bahnen wollen, so wäre nichts wahrscheinlicher gewesen ,
als daß die große russische Armee, die bei Reni und Ismail feit langer
Zeit bereit sein sollte , unmittelbar nach der Entscheidung Rumäniens
durch die Dobrudscha nach der rvmänisch -bugarischen Grenze transpor -
tiert und in Bulgarien zwischen Rustschuck und Varna eingefallen
wäre . Anstatt dessen jedoch eröffnen nun die Bulgaren und die Deut -
schen die Feindseligkeiten und tragen sofort in einer Entfernung von
nur einigen Kilometern von der Grenze einen Erfolg davon und zwar
gegen Rumänien und nicht , wie erwartet wurde, gegen russische Trup -
pen. Und das geschieht, obgleich tk bulgarischen Truppen größtenteils
auf einer anderen Front beschäftigt werden."

Vadische Chronik.
B . Heidelberg, 5 . Sept . Der soeben erschienene Rechenschafts -

bericht des Roten Kreuzes Heidelberg für das zweite Kriegsfahr be -
ziffert die Sinnahmen der Hauptke^s "auf 180 927 Mark gegen
269 514 Mark im Vorjahr ; die Ausgallen betrugen 172 296 Mark ,

; = Heidelberg, 5 . Sept . Fräulein Emilie Mathilde Gräber , prak-
tische Zahnärztin , erhielt durch Erlaß des Großh . Ministeriums der
Justiz und des Auswärtigen die Berechtigung , den Namen ihres den
Heldentod gestorbenen Bräutigams Albert Teickner , Doktor der
Staatswissenschaft zu tragen , uud auf Grund der Allerhöchsten Staats -
Ministerium - Entschließung vom 7 . Juli 1916 die Führung dcr Bezeich¬
nung „Frau " gestattet worden ist.

— Eppelheim ( Amt Heidelbg.) , 5 . Sept . Die 40 Jahre alte Witwe
Franziska Ernst verunglückte am 29 . v . Mts . dadurch , daß sie an ihrer

Arbeitsstelle bei der Firma Reis u . Co in Friedrichsfeld ihre Hand
in die Maschine brachte . Heute ist die Frau im Afadem. Krankenhaus
Heidelberg an den erlittenen Verletzungen gestorben .

Q Dittigheim a . d . Tauber , 6 . Sept . Am Sonntag fand hier die
seit 5c> Jahren übliche sog . Choleraprozession auf dem Friedhofe statt .
Im Jahre 1866, kurze Zeit nach dem Wegzug der hier einquartierten
Soldaten , brach die Cholera in Dittigheim aus , an welcher von 306
erkrankten Personen innerhalb mehrerer Wochen 75 starben. Seit
jener Zeit ist die Prozession hier üblich , und täglich um 4 Uhr mahnt
auch ein Glockenzeichen zum Gebet. Bei der Pflege der Cholera-
erkrankten wurde auch eil« barmherzige Schwester Lusiane Erathwohl
von der Cholera erfaßt und starb. ( Tauberbote .)

■E Baden -Baden , 6 . Sept . Stvdtpfarrer Dekan D . Ludwig wurde
vom Großherzog j»m Kirchenrat ernannt .

a Bsm Schwarzwald , 5 . Sept . Man merkte es gleich bei Beginn
des Monats September , daß es schon tüchtig dem Herbst zugeht. In
hohen Lagen , z . B . im Feldberggebiet , zeigte sich schon Eis . In der
Gegend von „Aha" sind die Kartoffel erfroren .

A Säckingen , 6 . Sept . Die Stadt Säckingen hat durch Ingenieur
Gruner in Basel einen Plan zu einem Kraftwerk bei Säckingen aus -
arbeiten lassen . Das Gutachten hält eine solche Anlag ? bei Säckingen
für ausführbar , wenn durch die enge niedere Brücke der Rheinlauf
nicht mehr zuviel eingeschnürt ist, wenn die Ufer entsprechend erhöht,
und wenn das Kanalisationsnetz der Stadt so angelegt ist , daß durch
einen Stau des Rheines die Kanäle unter Wasser gesetzt find . Der
Kostenanschlag beziffert sich auf etwa 26 Millionen Mark.

© Waldshut , 6 . Sept . Der Biirgerausschnß stimmte einem außer-
ordentlichen Holzhieb zu, der vorgenommen wird , um es der Stadt
zu ermöglichen , sich mit einem Erlös von ungefähr 25 000 Mark an der
5 . Kriegsanleihe zu beteiligen .

A Bodman ( Bodensee) , 6 . Septbr . Der Bürgerausschuß stimmte
einem außerordentlichen Holzhieü von 2060 Festmetern zu . dessen Er-
trägnis mit ungefähr 20 000 Mark bei der 5 . Kriegsanleihe angelegt
iverden soll.

Mus der Restdenz .
Karlsruhe , den 6 . September .

§ Unfrankierte Briefs . Die Badische Gefangenenfürsorge schreibt
uns i Vielfach geht Korrespondenz bei uns ein mit der Adresse „Bad .
Gefanxisnenfürsorge" ohne Marke . Die Adressaten sagen sich nicht , ,daß
ste auch bei einer Behörde frankieren müßten, und daß wir nicht für
Feldpostbriefe die richtigen Adressaten sind . Infolgedessen haben wir
in der Vergangenheit recht ertliche Aufwendungen machen müssen ,
wenn man den flehentlichen Antrag zu schnellem Handeln , der in dem
verschlossenen Brief sein könnte, nicht an die Familien zurückgehen
lassen will . Selbst PaMte kommen unfrankiert bei uns an . Wir
machen das Publikum darauf aufmerksam , daß es auf die Dauer nicht
möglich ist . diesen Schaden von der Unachtsamkeit anderer zu tragen ,
und daß wir uns in Zukunft gezwungen sehen würden , Briese , deren
Dringlichkeit äußerlich nicht ohne weiteres erkennbar ist, zurückgehen
zu lassen , da uns niemand die Kosten für unfrankierte Briefe ersetzt .

«= Die neue Gartenstadt Grünwinkel . Der Landeswahnungs -
verein hat bekanntlich den Entschluß gefaßt , eine Kleinwohnuugs -
ausstellung zu veranstalten , die mit einer Ausstellung für Klein »
gartenbau und Kleintierzucht verbunden sein soll . Die Ausstellung
wird im Stadtteile Karlsruhe -Erünwinkel errichtet werden und eine
Auswahl praktischer Kleinwohnungen umfassen, aus denen nach dein
Schlüsse der Ausstellung die neue Gartenstadt Grümvin !el gebildet
werden wird . Diese Gartenstadt soll dann in folgender Weise ein-
gerichtet werden : Mindestens vier Fünftel der zu erstellenden Woh-
nungen sollen Kleinwohnungen sein , in denen Arbeiter , Handwerker
und gering besoldete Beamten Unterkunft finden . Im Interesse einer
gesunden Bevölkerungsmischung soll auh -rdem auch eine Anzahl Woh-
nungen für den Mittelstand , insbesondere für Jndustriebeamte , vor-
gesehen werden . Zu jeder Wohnung wird ein Garten gehören und
der umfangreiche städtische Grundbesitz , der an das Gelände der Gar -
tcnftadt anstößt, wird den Bewohnern Gelegenheit geben, einen Acker
hinzuzupachten. Als wichtige Ergänzung dieser Wohnungen soll
ein Wohlfahrtshaus mit Räumen für Kinderkrippe , Kinderhort , Ver -
sammlungssaal , Bibliothek , Lesezimmer und mit Spielplatz und Gar -
ten für die Kinder errichtet werden , sofern es gelingt , für diesen wich-
tigen Teil der Ausstellung die erforderlichen Mittel zusammenzube-
kommen . Besonders ist daran gedacht , den kriegsgetrauten Ehepaaren ,
die sich ihre Möbel zumeist erst nach Friedensschluß beschaffen wer-
den, zu guten Wohnungseinrichtungen zu verhelfen . Auf der Aus -
ftellung sollen derartige Mustereinrichtungen gezeigt werden . Die
Ausarbeitung der Pläne soll vom Landeswohnungsverein im Ein -
vernehmen mit der Gartenstadtgenossenschaft vorgenommen werden.
Es ist beabsichtigt in der ersten Vauperiode , die sogleich nach Frie -
densschluß beginnen soll , 100 bis 120 Wohnungen zu errichten. Es
sollen neben städtischen Einfamilienhäusern , die als Gruppen -Doppel-
oder Einzelhäuser gezeigt werden sollen , auch einige ländliche An-
wesen , wie sie der Ansiedlung von Industriearbeitern auf dem Lande
zum Muster dienen können, und ein paar Miethäuser mit Stockwerks-
wohnungen gebaut werden . Außerdem auch das schon erwähnte
Wohlfahrtshaus . Etwa ein Jahr nach Friedensschluß soll die Aus -
ftellung eröffnet werden.

= Großh. Hoftheater . Die neue Spielzeit beginnt Sonntag , den
10 . ds . Mts ., im Abonnement A mit Webers neueingeübtem „Oberon"
König der Elfen, romantische Feenoper in 4 Akten von Weber. Die
Bühneneinrichtung dieses Werkes ist bekanntlich eine der letzten Ar-
beiten des jüngst verstorbenen Hoftheatermalers Albert Wolf. Anfang
%7 Uhr. Ende y210 Uhr, Sperrsitz 1 . Abtlg . 4 .50 Mark . Das Hostheater
ist unter Nr . 7744 dem Postscheckvertchr angeschlossen.

Basischer Landesverem vom Roien Kreuz .
— Karlsruhe , 6 . Sept . Nach mehrwöchiger Sommerpause fand

am verflossenen Montag wieder eine Rote Kreuz-Sitzung statt , zu
deren Deginn Exz . v . Chelius die Grüße der Großherzogin Luise der
Versammlung übermittelt . Der Vorsitzende , General Limberg« , er¬
innert daran , daß gerade vor einem Jahr das Reserve-Lazarett Ett¬
lingen eröffnet worden ist , aus dem so viel Segen unserer Kriegs -
beschädigten erwächst .

Sodann wurde darauf hingewiesen, daß der Soldatenbriefstem -
pel von dem männlichen und weiblichen Pflegepersonal in den badi -
schen Lazaretten nicht benutzt werden darf . Dieses Personal muß

seine persönlichen Briefe frankieren , wenn es dagegen im Auftraß
eines verwundeten Soldaten schreibt, ist das Schriftstück portofrei.

Für den „Badischen Heimatdank " nehmen auch die Sammelstellen
des Roten Kreuzes Zeichnungen entgegen .

Aus Amerika sind wieder einige erfeuliche Spenden zu verzeich-
nen , welche an die Großherzogin Luise gelangten und von ihr dem
Roten Kreuz für seine Zwecke zur Verfügung gestellt wurden . Es
gingen ein vom Badischen Volksfestverein in Newyork 1000 Mark,
vom Deutschen Sprachverein in Amerika 36« Mark und vom Trau —
atlantik -Trust in Newyork 7135 Ma -rk . Der Schwäbisch -badifche
Volks- und Frauen -Verein in Chikago hat schon vor längerer Zeit
den Betrag von 400 Mark angekündigt , da das Geld aber nicht ein-
getroffen ist, dürfte es wahrscheinlich den Engländern in die Hände
gefallen sein .

In den letzten Tagen find zwei große Liebesgabensenduuge« au
die Front abgegangen . Das Rote Kreuz in Pforzheim hat einen
Wagen Mineralwasser und das Rote Kreuz Heidelberg 1000 Marl
gestiftet ; dieser Betrag wurde für die Anschaffung von Brauselimo «
nade für die badischen Truppen verwendet .

Gewünscht wird vom Reserve-Lazarett IV (Kunstgewerbeschul«?
ein Schrank zum Aufbewahren von Wäsche . Wer einen Schrank ent -
behren kann, möge dem Lazarett Mitteilung machen ; der Schrank
wird dann abgeholt .

Nächste Sitzung : Montag , 18. September , vormittags J412 Uhr .

Neueste Nachrichten.
— Berlin , 5 . Sept . Den Orden Pour le mörite erhielt der Äow

mandierende General eines Reservekorps, General der Inf . ». Boeh«.
ä la suite des Jnf .-Regts . 76 Hamburg .

WTB . Berlin , 6 . Sept . (Nicht amtlich.) Heute nacht ist dU
Flugzeugfabrik . Luftschiffahrtsgesellschaft in Adlershof . größtenteils
niedergebrannt . Der Brand ist auf Fahrlässigkeit zurückzuführen.
Brandstiftung ist völlig ausgeschlossen . Der Verlust an Kriegsma «
terial ist nicht bedeutend . Soweit bis jetzt festgestellt , sind nicht mehr
als K—7 abnahmebereite Flugzeuge und 10 Flugzeugrümpfe ver-
brannt . Die übrigen Flugzeuge , alle Modelle . Schablonen und Leb '
ren sind geborgen. Es ist Vorsorge getroffen, daß der Betrieb o«
anderen Stellen in vollem Maße fortgeführt wird . Verlust« «
Menschenleben sind nicht eingetretene

WTB . Bern . 6. Sept . (Nicht amtlich.) Die „Agence Harns "
meldet, der spanisch« Segler „Marcellina " sei wegen des Verdacht« .
Unterseeboote verproviantiert zu haben , beschlagnahmt und nach
Port Bonvres gebracht worden . Der .Lomme EnchainS" berichtet
nun , der Segler sei wieder freigelassen worden , nachdem e« sich nach
dreimalige ? peinlicher Untersuchung herausgestellt habe , daß seine
Ladung nicht aus Petroleumfässern , sondern aus Saubohnen bestan¬
den habe.

üesterr .-ungar. Heeresbericht.
WTB . Wien . S. Sept . (Nicht amtlich ^ Amtlich wird

verlautdart :
Oestlicher Kriegsschauplatz :

Front gegen Rmiime » .
Nutzer Kämpfen vorgeschobener Nachrichtesabteiümse «

keine besonderen Ereignisse .
Keeresstiut des Generals der Kaiall erir SriherM ßarl

An unserer KarpatHenfront erneuerte der Feind
gestern seine heftigen Angriffe .

Abgesehen von schwer errungenen kleine « Borteile «, fchei»
tertcn alle Versuche des Feindes , Raum zu gewinne « .

Auch im Räume östlich von Halicz wurde mit gr Shl «
Erbitterung gekämpft . Nach mehrere « vergebliche « Stürme «
gelang es schließlich dem Gegner , diese» FrontftLck »urückz««
drücken.

Keeresfrsot des Kelleratfeldmarlch - S« Krim» Zeap- Id m Ka?n ».
Oestlich von Zloczow brachen feindliche Angriff «, die

nach heftigster Artillerievorbereitung zur Durchführung kam««,
teils an den eigenen Hindernissen , teils schon i« unserem Spe »
fever zusammen .

An der übrigen Front außer mäßigem Artillerie » \««fe
Minenwerferfeuer keine besonderen Ereignisse .

Italienischer und südöstlicher Kriegsschauplatz :
Nichts von Belang .

Der Stellvertreter des Chefs des Seneralstnves :
v . H ö f e r, Feldmarschalleut « a«t.

Ereignisse zur See :
Am 4 . September abends hat eines unserer Seeflug '

zeuzgeschwader militärische Anlagen vo« Le « ed i 9
und Grado wirkungsvoll mit Bomben belegt . Ei « Seeflog «
zeug ist nicht zurückgekehrt .

Flottenlommavdo .

Kandel und Uerkehr.
— Karlsruhe . 5 . Sept . Zn der heute stattgehabten AufsichtsrotS'

sitzung der Nähmaschinenfabrik Karlsruhe , vorm. Haid u. Neu, wurtx
beschlossen, der auf den 3. Oktober d. Is . einzuberufenden General '
Versammlung die Verteilung einer Dividende von 10 Prozent (w c
im Vorjahre ) vorzuschlagen.

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie u . Hydrographie
Voraussichtliche Witterung am 7. September : wechselnd bewöM.

meist trocken , kühl .

Geschäftliche Mitteilungen .
Im Interesse der vielen Bruchleideirdeu sei an dieser Stelle noch

mals ganz besonders auf das Inserat des Herrn Ph . Steuer Soh«.
Konstanz, in heutiger Nummer hingewiesen.

Di t Kriege nleihe ist die Waffe
der Oaheimgebliebenen !
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Ar . 415 . Abendblatt . Mittwoch , den 6. Septem«« 1« «. Dadifche Presse
5 Bdhs ., part ." > hübsche »

Wohnung von 2 Zimmer «
Alkov, Küche u . f . ft>. für SKI
360 .— per tt . Okt . zu vermiet
Näh . 2 . St . 9496 .2 .:

Möbl . Wohnung , 2 Zttntnt
mit Küche, sofort od . shatv
zu vermieten . SBiiOSSä!

Näh . Karl -Wilhelmstr . 24
parterre .
Baumeifterstr . 26. Hinters
2. Stock, ist eine große Drei ,
Zimmerwohnung mit Küch
u . Keller auf sof. od . späte ,
zu verm . Zu erfr . daselbs

^
Borderb ., 1 . Stock. 93"

Bunsenstr . S > 2 Tr . , schon -
4 Zimmerwohnuog m . Bad
Mansarde : c., per 1. Okt .
vermieten . 5S3030CvU

Näh . Schneider . Zirkel 25 ?..
Durlacherstr . 0 , zunächir bei
Kaiserstr ., ist im Vorderhaus
2. Stock , eine schöne 3 Zj -n
merwobnung mit Zubeböl
auf 1 . Okt . zu vermieten .Näb . tnt Laden . BM6c -

Fasanenstr . 37 ist im 4. Stoil
eine schöne 2 Zimmerwoh -
nung mit Gas auf I . Okr
zu vermieten . Näh . daselbs !
nn Bäckerladen . B30L69 .2. I

Gerwigstraße 9 ist eilte schöbe
Dreizimmerwohnung m. Bas ,elskrr . Licht , der Neuzeit en ! -
sprech. . auf 1. Okt . zu der » ' .
No &rreS daselbst I. © totf .
Telephon 1944. 7202

Kriegstr . 156 . 4. Sw -k. ist eh -
unmöbl . Zimmer , nach bei
Straße gehend , auf sofort z >
vermieten . Weg . Besichtiminx
wende man sich nach Htrsch -
strafte 45. Part . 841'.-

Kriegstr . 172 fchöne 3 Limmer «
Wohnung u . Zubeh .. Seitb .,Aufgang Vorderh .. 2 . St .. an
M . Personen zu vermieten .Nab . 1 . Stock . 8330152.3.2

Maienftr . 13 , Eike Sommer *
' trage . 3 Zimmer -Wohnungnnt Balkan sofort od. später
zu vermiet . Räh . vart .

ttcftftr . 2 , 3 . St . . hochmoderne4 Z «mmer - Wolmung m >l
einger . Bad . Elektr .. p. 1 . Oki .Nah . 1 . St . r . Tel . 2481.

N - aldhornstr . 21 , in ., prall .
5 Zimmertvohnuna . auch
geteilt , auf sofort od . spätem
zu verm . Vermieten nn
solide Mieter eil . 88037 i

Safte • Scftmiranl ItctKttofittt
in größerer Garnisonsstadt T J * T

Große Lebens -, Renten - und AuSsteuerverficheruugs -
Anstalt sucht zur Unterstützung ihrer badischen Vertreter ,
sowie zur Bearbeitung der Stadt Karlsruhe tüchtigen , im
Verkehr mit der wohlhabenden Bevölkerung in der Stadt
und auf dem Lande

gewandte » Herrn
gegen angemessenes , steigerungsfähiges Gebalt . Neisesvesen
und Provisionen . Angebote mit Bild und Lebenslauf an

Berwaltungsbüro der Deutschen Lebens »
verfichernngsbank „Arminia " , Karlsruhe ,

Waldstr . «3. 9542

Statt besonderer Anzeige .
Schmerzgebeugt geben wir Verwandten , Freunden und

Bekannten die traurige Nachricht , daß es Gott dem Allmäch¬
tigen gefallen hat , unsern innigstgeliebten , unermüdlich treu -
besorgten Vater V

Ein tüchtiger , energischer

in der Werkzengfabrikation, Hinterdreherci u . Schleiferei
erfahren, per 1 . Oktober. Event finden auch kriegs-
beschädigte Reflektanten Berücksichtigung. 3496a

WerkzeugsaSrikReishauerA G .
Rastatt .

Gesucht junge, fleißige 3537a .4 .2

gebrauchte , von 50—700 Liter ,
zu verkaufen . 3558

Frank . SofienftraKe 12 .
Line Bettstelle mit Rost ,

Matratze und Keilkissen , gut
erhalten , zu verkaufen . Näh .
Luisenstr . 32 , pari . BS0649

für leichte Beschäftigung . Arbeitsbuch »nd Quittung ^
karte mitbringen.

Gesellschaft Sinner. Grünwinkel.
Tüchtigeffür Kalkwerk Kuvvenheim

sofort zwei tüchtigeExistenzsuchende
erhalt , n . Ausbildung i . Massage-
u . Badefach lohnend . Verdienst .
Lehrhonorar 200 M. oö38a20.1
Hygiene-Institut Baden-Baden 75.

Möbelaufpolieren .
umbeizen , reparieren , ver¬
packen, lackieren , wird gut u .
sehr bilkig besorgt . B30666
Sophienstratze * 2 . Möbelschr .

Zwei Junker & Nnb -
Oefen , gröstere Num ^
nter » . werden billig ab¬
gegeben . 9563 .2.4

Friedrichsplatz 6 .

sofort gesucht . 95 '
C . A. Zeumer Nachf.

Sopbienstr . 76/78 .
Statt besonderer Anzeige.

Gestern mittag verschied nach kurzem
Krankenlager unsere liebe Mutter , Schwieger¬
mutter und Qroßmutter

gesucht . 353Sa .3 .1
HeiMIegler Söhne. RMtl,

Lastkraftwagen
führer

für sofortaeiucht . 9553
Stadt . Maschinenbauamt .

Kaiserallee 11 .

für vormittag ? gesucht .
« 30631 Roonftr . S . nL

Getrag . Schub « tt . Stiefel .
wenn auch reparaturbedürft .,
kauft zu höchsten Preise »
An - u . Verkaufsgeschäft Lcvy .

Markgrafenstr . 22.
Teleph . 2015 . B30641 . 10.1

JagSpatroKen
offeriert Ernst Voigt,Büchten -
macher , Schillerstr . 43 .

geb . Scholl
im Alter von 81 Jahren . B30623

Die trauernden Hinterbliebenen :
Familie Heinrieb Allgeier , Dühren .
Familie Friedrich Brehm , Karlsruhe .
Familie Jakob Eiermann , Bruchsal .
Familie Konrad Allgeier , Karlsruhe .

Karlsruhe , den 6. Septbr . 1916.
Die Beerdigung findet Donnerstag nach¬

mittag 4 Uhr von der Friedhofkapclle aus statt .
Trauerhaus : Putlitzstraße ?.

iEiiRSEiSn
I Zimmerwobnung mit

Küche für hausliche Arbeit von
i 'inSS / ,,J Uhr abgegeben .

Ein tüchtiger , zuverlässiger
Kutscher bei Hohem Lohn so-
fort gesucht . 9567

Theodor Bllligheimer,
Sophienstr . 137 .

^ 30310 "
Hftifcrftr .

"
l (»:t . II

« " lach , diesenstraße 17 sniö
f ^ !S?uter rtn 2. Stock auf
1 . Ortober oder später zuvermieten . S3059l . : s. i

des deutschen EdelichweinS hat
abzugeben . 3S11a .2.2

mi Holdoniane Siheibenüardt
bei Karlsruhe .

forden - Zimmer in
Mitte d . Stadt , nächst
der Kaiserstraße , zu -
sammen oder geteilt
sofort zu vermieten .

Zu erfragen bei
Lanamer , Kai¬
serstraste 183 . 9562

SuWMMll
iet mUitärsreier Buchoder militärsreier Buch -

balter gesucht ! — Durch plöb -
liebe Einberufung meines
Buchhalter ? ist dessen Posten
"bei mir frei geworden und
bitte ich um Bewerbungen . —
Bevorzugt werden solche mit
Erfahrung im Krankenlassen -
Wesen. 3514 .2 .2

Gustav Kaiser ,
Bürstenfabrik , Ubenfeld .

Verkaussgewandte
Modistin aes.

I '» » !, Heidelberg .

«Schert-«töbi. Zimmer
mit 1—2 Betten , guter Pen -
swn . zu vermieten . SB30250

Bismarckslrafie 37 a.
Wohn- und Schlafzimmer
mit Zentralheizung , elekti .
Licht, schöne, freie Lage , Bo ,
ron , nächster Nähe am Bai - !
Hof, sof . zu vermieten . S30 -4i'4
Am Stadtgorten 1, 1 Tr . . i .

Helles
Mohn - u. Schlaf?.
gut Nlöbl., mit freier Sui .
ficht , bei ruh . Familie an Hess.
Herrn zu vermieten . Bade

■zimmer vorhanden . 5&30654
Bernhardstr . 8. TIT .. rrdit ;-.
Gut möbliertes Zimmer

mit 2 Betten , sofort zu verm .
Markgrasenstr . 4» . II . M06S3

Ein eins . , saubere » mübl .
Zimmer oder Mansarde zu
mieten gesucht. Westadt in der
Nähe Kriegs - od. Gartenstr .

Ängeb . unter Nr . B30ti22
an die ..Bad . Presse " erbeten .
Adlerstr . 18, Ecke Zähringer -
strotze, 1 Tr . , lks ., erhalten
orhenil . Leute gnte , billige
Kost v . Wohnung . 3330391
Zwei groste , leere Zimmer

mit Gas , auch für Kochzwecke ,
zu vermieten . Näh . Kaiser -
strafte SÄ» , 4. Stock . S8am 4 .-i

Für die überaus zahlreichen Beweise herzlicher Teilnahme
an dem schweren Verluste meiner lieben , treubesorgten Tante

sage ich innigsten Dank , TüchtigeDie tieftrauernde Nichte :

Elise Merkel , geb . Leutz .
Friedenstraße 25.

oder Mädchen , ehrlich und
vünktlich , die etwas Klicken
und Bügeln versteht , von
morgens 8— 1 und 3—6 Ilhr
täglich sofort gesucht . Aumel -
düngen von 12—2 Uhr . Näh .
zu erfragen unter Nr . B30513
in der Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " .

Gesucht einfaches , jüngeres

für großen Massen -
artikel zum Berkauf
au Schuh - u . Kolo -
nialwaren Geschäfte
eic . bei hohem Ein -
kommen sofort ge -
sucht . 9524 .2.2

Angebote au

Karl Mühlich
t Kaiserstr . 183 .

Karlsruhe , 6 . September 1916.

das schon in Hotel tätig war .
für sofort nach auswärts .
JahreSstellung . Selbstgeschrie -
bene Angebote unter Nr . 3542a
an die Geschäftsstelle der
„Badischen Presse " erb . 2 .1

6(Sön . aeoft. ßaöcit, =acE
0,K

fst. u . Hinterräume . neu Herger . ,
Toreinfahrt,aufWunsch Lager¬
räume , Keller zu verm . B2983S
Waldstr . 33 . gegen Colvsseum .

Helle Büroräume , auch als
Lagerräume zu benüyen , in
Bahnhofsnähe alsbald zu ver -
mieten . Näheres Lauterbcrg -
straße 14, part . rechts . B« ,5>

2 oder 3 Zimmerwohnuug
mit Abschluß , Seitenbau , auf
1 . Okt . zu verm . B30652

Zu erfr . Sosienstr . 12, Vor -
derbauS , 3. Stock.

wirb zu .' aufen gesucht . Angeb .
mit Preisangabe an II . Ersatz -
Bataillon III . Naitart . Bw»«

wünscht Änschlust an eben -
solche , um die Sonntage ge-
meinsam zu verbringen (San .
derungen u . dergl . ) . Angebote
unter Nr . B30671 an die Ge -
schäftsitelle der „Bad . Presse " .

i .^ rich. Größen und Farben
» ct -i auf Lager billigst ^

Marx . Htrdlager
^ Uenstr . 8 « . Tel . 308 « .

— Continental — Adler > ge¬
braucht , gut erhalt . , geg . Kasse
gesucht . Aug . nnt . Är . ÄW393
li .d Ĝeschartsii ^d . „ Bad .Presie " .

Mädchenoder Herren , die schon bei
Verwaltungen tätig waren ,
werden um Einreichung von
Angeboten oder zur persön -
lichen Vorstellung mit Be -
wcrbungspapicren ersucht .
Stitdt . Arbeitsamt Karlsruhe

Zähringeritraße 100.
Abteilung Kaufmännischer

Stellennachweis . 9342 .'

das schon in besserem Haus -
halte gedient . locken kann , alle
Hausarbeiten übernimmt , zu
kleiner Familie geiurlit . Sh3>*m

Bernhardstr . 11 . 2 . St . r .
von 2—600 Morgen arrond .
in Baden z . kaufen od. pachten
gesucht . Angebote u . C. M. 555
an Rudolf Mosse . Mannheim .

Zweizimmerwohnung (nicht
Mansarde ^ mit allem Zubehör
in bess. Haufe auf 1 . Oktober
zu mieten gesucht . Angebote
m . Preisang , u . B30599 an die
GeschäftSst . der „Bad . Pre sse" .

Herr sucht in der Nähe de?

miStesZimmer ^
am liebsten mit Pension . An
geböte »nter B306S4 an die
Geschäfisst . der Bad . Presse .

Junge Frau sucht 1 Zim -
merwobnung in der Oststadt .

Angebote an Jüllig , Ger -
wigstraße 56 B30K39

Lehrerin sucht zum Ib . Okt.
nahe Amalienstraße

PensivK .
Angeb . mit Preis u . B30368

an die Geschäftsjt . d . Bad . Pr .

Ltürig . Schrank , ? is,b
und Stühle nur aus
Privathand zu kaufen
gejuch «.

Angebote mit Preis¬
angabe nnt . 9^ . 9541
an die (ÄeschcMS ' telle
der „Bad . Presse " :

findet gute dauernde Stelle .
>330484 Frau Greulich .

Georg - Friedrichstr . 25.
Kräftiges , fleißig . Mädchen

auf 15. Septbr . gesucht B30648
Hirsch br . 73, 3. St .

Kachstrafte 52
zwei geräumige 3 Zimmer -
wohnungen mit all . Zubehör
auf 1 . Okt . Zu vermiet . Näh .
daselbst im Laden . 9299

aus 1 . Oktober wegen Wegzug
zu vermieten . B3062S

Nhlandstraße 18, 5 . Stock.

älteres , zum lernen , zu kau-
fen gesucht. Angeb . mit Preis
U. Nr . 5830665 an die „Bad .
Presse " erbeten .

Piano -Gesuch .
Ein gut erhalt ., gebrauchtes

f
iano wird zu kaufen gesucht ,
ngebote mit Preisangabe

E Korlsrnhe - Vriertbeim .» g B °°°-'° Gebhardstr . 37 . part .
HM Besserer getragener
m Kerrenanzug

snche ich als vom Militär
neu . von E tlassener zu kaufen ,

's«». *« o -7 .
" ' 34 .£ an . Angeb . unt . B30446 an die^ -' i .ilohler . Schützen strUL. GeschäftSst . der Bad . Presse .

^ >a kauft 2.1
laufend jeden Posten

hohen Preisen .
Lackfabrik

für Kraftanlagen
geg . gute Bezahlung gefacht .
Bergmann -- Elektrizr »
täts - 'Äerke , A . - G . ,
Ingenieurbüro Stuttgart ,

3532 <t Ncdtarftr . 28 . 2.1.

Jüngeres Mädchen vom
Lande für HausarbeitlJahres -
stelle ), oder ältere , unabhäng .
Frau . Angebote an 3516a

Hotel Hummelsdurg ,
2.2 Herrenalb .

Tücht. Mädchen
da? gut kochen kann und die
Hausarbeit versieht , gesucht.
Nur solche mit guten Zeug -
Nissen wollen sich melden .

Borholzstr . 36, III . 9545

zu kaufen gesucht . ?<ngebote
unt . B30830 an die Geschäfts »
stelle der Bad . Presse .

f Zu vermieten 5
wegen Versetznna auf 1 .
Oktbr . schöne 3 Zimmer -
Wohnung mit Zubehör
Norubluirienstr . 10 , III ,
efeent. mit Mietnachlciß .

VMMlWW yer Hufeise » aufnagelnkamr
( Tichtschrtst ) billig zu verk . sofort gcf ' -^ t . !^ 39.4 .
Jsermauti,Herrenstr . 33» 2Tr . ^ »autz , Goethestr . 20
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Meines Mandel - Oel
für Tafel - u. Küchenbedarf , die Dose 375 gr Mk . 7 . 50 , Höchst ergiebig ;

Steinsfurt .
WserßchtW

Zeugnisabschriften
Vervielfältigungen

Sa . Maschinenschrift
billigst , Sosrcft , schnell . B«*«

Vervielfältigungs - Anstalt,
Isermatm . Herrenstr . 33, 2 Trep .

Ani Freitag , brti 15 . Sep¬
tember 19J « , nachm . 1 Hör ,
wird auf dem Rathaus dabier ,
die Jagd auf der Gemarkung
SteinSfnrt auf 6 Jahre , Licht¬
meß 1917—1923 öffentlich ver¬
packtet .

Die Gemarkung ist in zi»et
Jagdbezirke geteilt , Jagdbe¬
zirk A co. COO ha , Jagdbezirk B
ca. tiOOha, dabei enifchl . 290ha
Wald .

Als Steigeret werden nur
solche Personen zugelassen ,
welche im Besitze eines Jagd -
passes sind , od . durch Zeugnis
des Grvßh . Bezirksamts nach-
weisen , oaß gegen Erteilung
eines solchen nichts im Wege

Die Bedingungen liegen von
heute an auf dem Ratszimmer
hier offen . 3371a

Steinsfurt , den 26 . Aug . l9lö .
Das Bürgermeisteramt .

Braun .

meiner neuen Geschäftsräume

Donnerstag , den 7. September ,

Kaffee Bauer
Heute abend ^

W> / liefert in
/ bewährte« .

KcastrairtiosMi

KsZÄKiMMiK
Von der Bad . Landwirtschaftskammer empfohlen .

Vom Württ Obstbauverein E . V. ausprobiert und
empföhlen .

Preis komplett mit 6 Horden Mtc . 13 . 50
gegen Nachnahme .

Verlangen Sie Prospekt von

Ditfmar IBiumLiLl
Karlsruhe i. B.

Karästraße 60 . ---- ----- Telephon 80 -
Postscheckkonto 1778. 9507 .6 .1

(Putzbenzin , Terpentin¬
öl-Ersatz us w .Mief . kan¬
nenweise vorteilhaft 7M
Chsm . Fabrik F. Meitzer,

Karlsruhe i . Baden.

Mimisches NahrungsmiMlam;.
Verkauf von Mschen in der Fischmarkthalle am

Donnerstag von 3 -/?—7 Uhr und Fieitag von vormit -
tags 8 Uhr ab , sowie in der Sosienstrahe M/98 am
Donnerstag von S— 6 Uhr und in der (Scorgjg 'riebrtrfiJ
fhoftc am Freitaq von vormittags 8 Itbr ab . 9547

Drchestör- u
Opcrnschuie

und Musikleiirer

Am Montag , den II . Sevt . . nachm . !t Uhr be-
ginnend , findet auf dem Lamvrechtshof bei Durlach
eine Versteigerung von Most - nnd Tafelobst in 64
Loien gegen sofortige Barzahlung statt , wozu Lieb -
Haber höflich einladet . Zusammenkunft am Hof .

David Horsch » Gutspächter .

ssmman .

Steigen Sie 1 Treppe
Sie sparen Geld j

wenn sie Ihren Bedarf in :
Jackenkleider . Mäntel Pale «

tots . Röcke , Blusen in

Ff , BetSCh , Hoflieferant
Telephon 278 Moltkesir . 81

Militfiretfektenfabrik .

Waldstraße 79 .
Beginn des neuen Schu ! ahres Freitag , 15 . Sept .

Irtfemr'aklaSsen . monatL 7 Jt Solegesang , dramatischer Unter-
Hitteüdassen . . „ 9 Ji rieht , Opernstudium,
überlassen . . . Mjl monatlich 20 J .

Tn der Se,7* nartda38e wird eine beschrankte Zahl Kinder in
Eilavier - u . Vfolinspiel um den monatlichen Betrag von
t Mk. unterrichtet .

Satzungen kostenfrei durch die Direktion und die hiesigen
Musikalienhandlungen. 9498

Sprechstunden werktags »on Ii—I u. 7,3 —5 Uhr,

Erstklassige Bezugsquelle für sämtliche

decken .

von höchster
Triebkraft (

1000 fach be- 1
»ten« bewiimi

Verein tflr allgemeine Krankenpflege ,
befindet sich ab 6 . September

Ma ^ ystrsße 15 , 2 . Stock .
Telephon 2387 . ^

bedürfen kein sie schmerzendes Bruchband mehr , wenn sie
mein in Größe verschwindend kleines , nach Maß und ohne
Feder , Tag und Nacht tragbares , auf seinen Druck , wie auch
jeder Lage und Kröge des Bruchleidens selbst verstellbares

AM
"

Nnwersal - Bruchband n
tragen , baä für Erwachsene und Kinder , wie auch jedem

Leiden entsprechend herstellbar ist.
Mein Spezialvertreter ist am Samstag , den 9. Scptbr . .

vormittags von 10 bis ü tltis in Karlsruhe , Hotel Geist , und
Freitag , den 8 . , von 12 bis 4 Uhr in Bretten , Hotel Jirone ,
sowie gleichen Tags von abends ü' /, bis 8 Uhr in Bruchsal ,
Hotel Post und Sonntag , den 10. Septbr .. morgens von 7
(ti8 12 Uhr in Rastatt , Bahnhofhotel . mit Muster vorerwähnter
Bänder , sowie mit ff . <« utnmt « und Fcderbnnder , neuesten
Svstems , in allen Preislagen anwesend . Muster in Gummt - ,
Hangeleib -, Leib - und Muttrrvorfall - Bindeii , wie auch Ge -
radehalter und Krampfndcrstrümpfe stehen zur Verfügung .
Neben fachgemäßer versichere auch gleichzeitig streng diskrete
Bedienung . Bh . Steuer Sohn . Bandagist , Konstanz i . Baden ,

Wessendergstrahe 15 , Telephon 515 .

Institut Büchler ,
Der Butter - und Eierverkauf findet am

Donnerstag , den 7 . September und Freitag ,
den 8. September , in der gleichen Reihen¬
folge wie bisher statt .

Die Abgabe für Lazarette , Anstalten ,
Wirtschaften etc . findet jeweils nur am
zweiten Tage nachmittags statt . 9544

GaH Hi©t &cli ®
Amalienstrafre 29 .

Kart . - Walzmch !

Puddings

TroÄenvollmilch

Kakao 9522

Aroma - Kaffee
Ersatz

vorzüglich im Geschmack

Nährsalze
eine Notwendigkeit

für jedermann .
Reform - HausNauberf

Naiserstrake taa .

Wermuthwesu

MM « Original Turiner , MO <M
in Gebinden und Flaschen empfiehlt

IMicos : Homtourger
— Hoflieferant — 9390

SO Kronenstrame 30 und
124a SCaiserstrasse 121a .

SB W Krätze -W n
(juckender Hautausschlag )
wird unt . Garantie in 3 Tagen
mit der echten Krätzeseife
Marke „ Pura " geheilt. Geruch¬
lose Kur ohne Berufsstörung .
Für 1—2 Kind . 1 M . Für Er¬
wachs . 1 .90 M . Für veraltete
Fälle 2 .90 M. Daau eeh.
Luna- Blutreirsigungstee, Pak .
5U Pfg. u . 1 M. Aerztl. empf .
Allein echt durch Drcjerie

iiutlolf W . JjHna :,
Karlsruhe , Kaisersir . 24 , s

Nach ausw . Vers. d. Nachn .

Gchünmt !
Kein Ton !

Endlich das
Ii Statine r

Schäumt !
Kein Kitt !

Einü &nsf - tasmen ) - ßiösgf
in jedem Kochtopf Verwendbar ,

(3I< Liter 43 und •*»• » Pfg. .
1 Liter 50 uud üfli1 Pfg. ).

Verkauf bis 14. September von
9— lü und 3— 7 Uhr . :iMn

Gcnieino . Frücliteverw . - Ver .
ZäbringerstraBe 82.

Kaäsepstr » 49 , gegenüber der Techn . Hochsciiule .

Anfertigung feiner Herrengarderobe
nach Maß , auch bei Zugabe des Stoffes . 9545

Erstklassige Ausführung zu mäßigen Preisen .

Hon 1,10—2,50 m .tief
0,70—0,80 m breit M ZW
zu veraeben . JÄ ,

Baustelle SchweHmgeu »
BI . ließ , Tiefbau .

Heidelberg »
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